
14. August 2024

Verborgene Hindernisse: Mülltonnen auf
Radwegen und ihre Folgen

Mülltonnen auf Radwegen in Halstenbek: Was Radfahrer
über Benutzungspflicht und Sicherheit wissen müssen.

Verkehrssicherheit auf Radwegen: Ein
Thema für Halstenbek

Die Verkehrssituation in Halstenbek wirft immer wieder wichtige
Fragen zur Sicherheit von Radfahrern auf. Ein aktuelles Problem
ist das Abstellen von Mülltonnen auf Radwegen, was nicht nur
die Benutzbarkeit dieser Wege einschränkt, sondern auch
rechtliche Konsequenzen haben kann. Der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) in Halstenbek hat hierzu interessante
Einsichten. 

Wichtige Regeln für Radfahrer

Radwege, die durch das Zeichen eines weißen
Fahrradpiktogramms auf blauem Grund gekennzeichnet sind,
müssen grundsätzlich von Radfahrern genutzt werden.
Allerdings gibt es wichtige Ausnahmen. Torsten Reimer vom
ADFC erklärt: „Der Radweg muss straßenbegleitend, benutzbar
und zumutbar sein.“ Wenn Mülltonnen den Weg blockieren,
können Radler auf die Straße ausweichen. Dies betrifft auch
andere Hindernisse wie schneebedeckte Radwege oder
Fußgänger, die den Weg benutzen. 

Rechtliche Aspekte und
Verkehrssicherungspflichten



Ein wichtiges Urteil des Landgerichts Frankenthal aus dem Jahr
2021 weist darauf hin, dass Radfahrer im Falle eines Unfalls, der
durch sichtbar aufgestellte Mülltonnen verursacht wurde, keinen
Anspruch auf Schadensersatz gegen das
Müllabfuhrunternehmen haben. Es ist daher für Radfahrer
entscheidend, auf die Benutzbarkeit des Radwegs zu achten und
im Notfall auf die Hauptstraße auszuweichen, auch wenn das
nicht immer die sicherste Option ist. 

Schutz der Fußgänger und Radfahrer

Der Schutz aller Verkehrsteilnehmer hat in Halstenbek höchste
Priorität. Auch wenn der Radweg in der Theorie benutzt werden
soll, stehen sicherheitstechnische Überlegungen an erster Stelle.
An stark befahrenen Straßen wie der Dockenhudener Chaussee
kann es sinnvoller sein, die Straße zu nutzen, obwohl der
Radweg vorhanden ist. Trotz der Herausforderungen, die durch
Behinderungen entstehen, bleibt es wichtig, die
Verkehrssicherheit aufrechtzuerhalten. 

Ausnahmen und Ermessensspielraum

Die genannten Regeln erlauben Radfahrern unter bestimmten
Umständen, vom Radweg auf die Straße zu wechseln,
insbesondere wenn der Radweg nicht in die gewünschte
Richtung führt oder wenn er durch Hindernisse unbenutzbar
wird. Es müssen jedoch auch weitere Faktoren wie der Zustand
des Radwegs und Sichtbarkeit der Beschilderung berücksichtigt
werden. Viele dieser Entscheidungen sind letztlich
Ermessenssache, was eine klare und einheitliche Regelung
schwierig macht. 

Die Thematik rund um die Nutzung von Radwegen und die damit
verbundenen Sicherheitsaspekte sind für die örtliche
Gemeinschaft von großer Bedeutung. Die Stadt Halstenbek steht
hier vor der Herausforderung, die Infrastruktur so zu gestalten,
dass sie allen Verkehrsteilnehmern gerecht wird. Ein bewusster



Umgang mit den vorhandenen Radwegen und deren Nutzung ist
nicht nur eine Frage der Rechtmäßigkeit, sondern auch der
Fürsorge für die Bewohner und ihre Sicherheit.
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